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DE 

ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION 

vom 29. April 2004 

zur Änderung von Anhang A der Entscheidung 2002/731/EG und zur Festlegung der 
Hauptmerkmale der Klasse-A-Systeme (ERTMS) des Teilsystems „Zugsteuerung, 

Zugsicherung und Signalgebung“ des konventionellen transeuropäischen 
Eisenbahnsystems gemäß der Richtlinie 2001/16/EG des Europäischen Parlaments und 

des Rates 

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2004) 1559) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2004/447/EG) 

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —  

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft, 

gestützt auf die Richtlinie 96/48/EG des Rates vom 23. Juli 1996 über die Interoperabilität des 
transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahnsystems1, insbesondere auf Artikel 6 Absatz 2, 

gestützt auf die Richtlinie 2001/16/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 19. März 
2001 über die Interoperabilität des konventionellen transeuropäischen Eisenbahnsystems2, 
insbesondere auf Artikel 6 Absatz 1, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die vorliegende Entscheidung bezieht sich auf die Infrastruktur und Fahrzeuge, die den 
Richtlinien 96/48/EG und 2001/16/EG unterliegen und die nach dem Inkrafttreten dieser 
Entscheidung in Betrieb genommen werden. 

(2) Erstes Ziel dieser Entscheidung ist es, die zuständigen Behörden bei den technischen 
Entscheidungen zu unterstützen, die bei Planung, Bau, Erneuerung, Ausbau und 
Betrieb der vorgenannten Infrastrukturen und Fahrzeuge zu treffen sind.  

(3) Zweites Ziel dieser Entscheidung ist es, den Anhang A zu der Entscheidung 
2002/731/EG über die TSI „Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung“ des 
transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahnsystems (TSI „ZZS-HG“) zu 
aktualisieren. 

(4) Das dritte Ziel dieser Entscheidung besteht darin, eine endgültige Grundlage mit allen 
Spezifikationen zu schaffen, die bei der Erarbeitung der TSI „Zugsteuerung, 
Zugsicherung und Signalgebung“ des konventionellen transeuropäischen 

                                                 
1 ABl. L 235 vom 17.9.1996, S. 6. 
2 ABl. L 110 vom 20.4.2001, S. 1. 



     

Eisenbahnsystems gemäß Artikel 6 Absatz 1 der Richtlinie 2001/16/EG berücksichtigt 
werden müssen. Sie entbindet jedoch nicht von der Notwendigkeit, diese Parameter in 
der entsprechenden TSI „Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung“ des 
konventionellen transeuropäischen Eisenbahnsystems, die gemäß der Richtlinie 
2001/16/EG zu erlassen ist, zu validieren und erforderlichenfalls zu ergänzen, zu 
aktualisieren oder zu ändern. Eine Aktualisierung der Parameter kann auch im Rahmen 
der TSI-Überarbeitung gemäß dieser Richtlinie unter Berücksichtigung der 
Stellungnahme erfolgen, die im Rahmen des in der TSI „ZZS-HG“ vorgesehenen 
Verwaltungsverfahrens für die Änderungskontrolle abgegeben wird. 

(5) Nach Artikel 2 Buchstabe c) der Richtlinie 96/48/EG wird das transeuropäische 
Hochgeschwindigkeitsbahnsystem in strukturelle und funktionale Teilsysteme 
unterteilt. Für jedes Teilsystem ist eine technische Spezifikation für die 
Interoperabilität (TSI) zu erstellen. 

(6) In der Entscheidung 2002/731/EG wurde die TSI „Zugsteuerung, Zugsicherung und 
Signalgebung“ des transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahnsystems (TSI „ZZS-
HG“) festgelegt.  

(7) Der nach Artikel 21 der Richtlinie 96/48/EG eingesetzte Ausschuss (im Folgenden 
„der Ausschuss“) bestimmte die Europäische Vereinigung für die Interoperabilität im 
Bereich der Bahn (im Folgenden „AEIF“) zum repräsentativen gemeinsamen 
Gremium.  

(8) Das gemeinsame Gremium bereitet die Überarbeitung und Aktualisierung der TSI vor 
und unterbreitet dem in Artikel 21 genannten Ausschuss alle zweckdienlichen 
Empfehlungen, um der Entwicklung der Technik und gesellschaftlichen 
Anforderungen Rechnung zu tragen.  

(9) Die AEIF wurde beauftragt, die TSI „Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung“ 
des transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahnsystems zu überarbeiten.  

(10) In Anbetracht des technischen Fortschritts und der Ergebnisse der ersten 
Praxisanwendungen wird es für notwendig erachtet, die in Anhang A der TSI 
„Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung“ des transeuropäischen 
Hochgeschwindigkeitsbahnsystems enthaltenen Spezifikationen in wesentlichen 
Teilen zu aktualisieren. Die AEIF hat den Überarbeitungsentwurf für den Anhang A 
der TSI „Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung“ des transeuropäischen 
Hochgeschwindigkeitsbahnsystems vorgelegt. 

(11) Die Vertreter der Mitgliedstaaten haben den Überarbeitungsentwurf für den Anhang A 
im Ausschuss geprüft.  

(12) Nach Artikel 2 Buchstabe c der Richtlinie 2001/16/EG wird das konventionelle 
transeuropäische Eisenbahnsystem in strukturelle und funktionale Teilsysteme 
unterteilt. Für jedes Teilsystem ist eine technische Spezifikation für die 
Interoperabilität (TSI) zu erstellen. 

(13) In einem ersten Schritt erstellt das repräsentative gemeinsame Gremium im Rahmen 
eines Auftrags der Kommission im Einklang mit dem Verfahren gemäß Artikel 21 
Absatz 2 der Richtlinie TSI-Entwürfe. 



     

(14) Der nach Artikel 21 der Richtlinie 2001/16/EG eingesetzte Ausschuss (im Folgenden 
„der Ausschuss“) bestimmte die Europäische Vereinigung für die Interoperabilität im 
Bereich der Bahn (im Folgenden „AEIF“) zum repräsentativen gemeinsamen 
Gremium. 

(15) Die AEIF wurde mit der Ausarbeitung eines TSI-Entwurfes für das Teilsystem 
„Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung" des konventionellen 
transeuropäischen Eisenbahnsystems beauftragt.  

(16) Gemäß Artikel 6 Absatz 4 der Richtlinie 2001/16/EG besteht die erste Stufe der 
Erarbeitung dieser TSI darin, die Merkmale ihrer Eckwerte zu bestimmen. 

(17) Die AEIF hat aufgrund des ihr erteilten Auftrags bereits einen vollständigen TSI-
Entwurf für das Teilsystem „Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung" des 
konventionellen transeuropäischen Eisenbahnsystems erarbeitet. Diese TSI wird 
verabschiedet, wenn die in der Richtlinie 2001/16/EG vorgesehene Kosten-Nutzen-
Analyse sowie die Konsultation der Benutzerorganisationen und Sozialpartner 
durchgeführt wurde. 

(18) Die Zunahme ERTMS-relevanter Projekte im konventionellen Eisenbahnverkehr 
sowohl innerhalb der Europäischen Union als auch in den Beitrittsländern verlangt die 
Schaffung einer Referenz für das konventionelle Eisenbahnsystem. Bei der 
Entwicklung der meisten dieser Vorhaben wird die aktuelle TSI „Zugsteuerung, 
Zugsicherung und Signalgebung“ des transeuropäischen 
Hochgeschwindigkeitsbahnsystems mehr oder weniger genau erfüllt, wodurch sich auf 
europäischer Ebene ein erneuter Mangel an Interoperabilität – dieses Mal aufgrund 
unterschiedlicher nationaler ERTMS-Varianten – ergeben könnte. 

(19) Die Ausweitung der Parameter für das Hochgeschwindigkeitsbahnsystem auf das 
konventionelle Eisenbahnsystem ist sowohl aus kommerziellen wie betrieblichen 
Gründen klar gerechtfertigt. Diese reichen von Größenvorteilen infolge einheitlicher 
Lösungen für den Hochgeschwindigkeits- und den konventionellen Eisenbahnverkehr 
bis zur Erfüllung betrieblicher Anforderungen durch Hochgeschwindigkeitszüge, wenn 
diese auf Strecken des konventionellen Schienennetzes verkehren müssen.  

(20) Eine einheitliche Lösung für den Hochgeschwindigkeits- und den konventionellen 
Eisenbahnverkehr ist von entscheidender Bedeutung für das ERTMS, das der 
Eisenbahnsektor generell, sowohl Ausrüstungshersteller wie Eisenbahnunternehmen, 
nachdrücklich unterstützt.  

(21) Die überarbeitete Referenz für die Eckwerte der TSI „Zugsteuerung, Zugsicherung 
und Signalgebung“ des transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahnsystems soll 
deshalb auch als Referenz für die Eckwerte der Klasse-A-Systeme der TSI 
„Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung“ des konventionellen 
transeuropäischen Eisenbahnsystems verabschiedet werden.  

(22) Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen stehen im Einklang mit der 
Stellungnahme des gemäß der Richtlinie 96/48/EG eingesetzten Ausschusses —  



     

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Der Anhang A der TSI, die der Entscheidung 2002/731/EG über die technische Spezifikation für 
die Interoperabilität des Teilsystems „Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung“ des 
transeuropäischen Hochgeschwindigkeitsbahnsystems beigefügt ist, wird durch die Tabelle im 
Anhang zur vorliegenden Entscheidung ersetzt. 

Artikel 2 
Die in Bezug auf die Eckwerte der Klasse-A-Systeme (ERTMS) des Teilsystems „Zugsteuerung, 
Zugsicherung und Signalgebung“ des konventionellen transeuropäischen Eisenbahnsystems 
gemäß Anhang II der Richtlinie 2001/16/EG zu beachtenden Definitionen und Eigenschaften sind 
im Anhang zu dieser Entscheidung aufgeführt. 

Artikel 3 
Diese Entscheidung ist an die Mitgliedstaaten gerichtet. 

Brüssel, den 29. April 2004 

 Für die Kommission 
 Loyola DE PALACIO 
 Vizepräsidentin 

 
 

______ 
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ANHANG 
 
ERTMS-MERKMALE 
 
1. BESCHREIBUNG DES PARAMETERS 
 
Das einheitliche Teilsystem für Zugsteuerung/Zugsicherung und Signalgebung ERTMS 
(European Rail Traffic Management System) umfasst zwei Elemente: 
 
— Zugsteuerung/Zugsicherung und Signalgebung (ERTMS/ETCS - European Rail Traffic 

Management System/European Train Control System), worunter sowohl die Teilsysteme an 
Bord der Züge als auch die streckenseitigen Teilsysteme fallen; 

 
— Funk und Telekommunikation (ERTMS/GSM-R – GSM for railways), die sich auf die 

Normen für den öffentlichen Mobilfunk stützen und ebenfalls ortsfeste und bordgestützte 
Einrichtungen umfassen. GSM-R stützt sich auf die GSM-Norm, Phase 2+, des ETSI, 
einschließlich GPRS (Global Packet Radio Services), die auf eisenbahnspezifische 
Anwendungen ausgeweitet wurde. 

 
 
2. EINZUHALTENDE MERKMALE 
 
2.1. ERTMS/ETCS: 
 
Grundlage des Teilsystems „Zugsteuerung, Zugsicherung und Signalgebung“ sind die in der 
nachstehenden Tabelle aufgeführten Spezifikationen. Diese Spezifikationen können, sofern dies 
für notwendig erachtet wird, gemäß dem dafür in den Richtlinien 96/48/EG und 2001/16/EG 
vorgesehenen Verfahren überarbeitet und erweitert werden. Dabei wird der im Rahmen des 
ERTMS-Änderungskontrollverfahrens abgegebenen Stellungnahme unter Berücksichtigung des 
Umstands Rechnung getragen, dass für die ERTMS-Spezifikationen eine Konsolidierungsphase 
notwendig ist, in der das System auf Versuchsstrecken und bei ersten Anwendungen zum Einsatz 
kommt. 
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